
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Oliver Luksic, Katja Suding, Renata Alt, Jens Beeck, Sandra 
Bubendorfer-Licht, Dr. Marcus Faber, Reginald Hanke, Peter Heidt, Torsten 
Herbst, Reinhard Houben, Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Gerald Ullrich, 
Nicole Westig und der Fraktion der FDP

„Aktionsprogramm Aufholen nach Corona“ im Saarland

Die Coronapandemie war gerade für Kinder und Jugendliche eine starke Belas-
tung. Social Distancing, Schulschließungen und weitreichende Einschränkun-
gen von Freizeitaktivitäten haben den Kindern und Jugendlichen vieles abver-
langt. Im Bildungsbereich entstanden in den vergangenen Monaten zudem 
Rückstände, die auch mittelfristig schwer aufzuholen sind. Die Bundesregie-
rung hat das „Aktionsprogramm Aufholen nach Corona“ beschlossen, um diese 
Probleme anzugehen. Für das Programm sollen zwei Milliarden Euro zur Ver-
fügung stehen. Eine Milliarde steht für den Abbau von Lernrückständen zur 
Verfügung, eine Milliarde zur Förderung frühkindlicher Bildung, für Freizeit-, 
Ferien- und Sportaktivitäten sowie für die Begleitung von Kindern und Jugend-
lichen im Alltag und in der Schule.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Welche Mittel stehen dem Saarland aus dem „Aktionsprogramm Aufho-

len“ zur Verfügung?
 2. Hat das Saarland bisher Mittel aus dem „Aktionsprogramm Aufholen“ ab-

gerufen und wenn ja, in welchem Maße?
 3. Sind der Bundesregierung konkrete Programmvorschläge für die Verwen-

dung von Mitteln des Aktionsprogramms im Saarland bekannt?
 4. Für welche Programme im Saarland wurden bisher Mittel abgerufen?
 5. Wie viele Kinder und Jugendliche im Saarland soll das Aktionsprogramm 

nach Kenntnis der Bundesregierung erreichen?
 6. Welche weiteren Förderprogramme des Bundes für Bildung, Schule oder 

Jugend stehen dem Saarland sowie saarländischen Kommunen und Ein-
richtungen aktuell sowie in den vergangenen vier Jahren zur Verfügung?

 7. Wie hoch sind die jeweils für diese Programme für das Saarland zugesag-
ten sowie ausgezahlten Mittel (bitte aufgeschlüsselt)?

 8. An wen sind Mittel bisher zu welchem Zweck geflossen?
 9. Welche Schlüsse zieht die Bundesregierung aus der bisherigen Umsetzung 

des Aufholprogramms und der weiteren Förderprogramme?
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10. Plant die Bundesregierung für diese Legislaturperiode weitere Förderpro-
gramme für Bildung, Schule oder Jugend, die auch für das Saarland bzw. 
saarländische Kommunen und Einrichtungen zugänglich wären?

Berlin, den 4. August 2021

Christian Lindner und Fraktion
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